
Lehrerseminar 2010 
 
Fortbildungsveranstaltung für Schulleiter und Lehrer von Kindern mit 
Osteogenesis imperfecta 
 
Zielgruppe und Inhalte der Fortbildung 
 
Für Schulleiter und Lehrer, die ein von Osteogenesis imperfecta (Glasknochen) 
betroffenes Kind in ihrer Schule aufnehmen möchten oder bereits aufgenommen 
haben, bietet die Deutsche Gesellschaft für Osteogenesis imperfecta (Glasknochen) 
Betroffene e.V. eine  
Fortbildungsmaßnahme an. 
 
Die Vermittlung von Fachwissen, die Behinderung betreffend, Information über 
rechtliche Aspekte, Vorstellung und Diskussion bereits bestehender 
Integrationskonzepte sowie der Erfahrungsaustausch der Teilnehmer sind 
Bestandteile des Seminars. 
 
Seminarthemen 
 

- Klassifikation und medizinische Aspekte der Osteogenesis imperfecta (OI) 
- Welche Schule ist die richtige? Was kann die Schule leisten? 
- Integration/Inklusion - Wie kann sie gelingen? Welche Chancen und Grenzen 

gibt es? 
- Der Übergang vom Kindergarten in die Schule oder der Übertritt an eine 

andere Schule 
- Assistenz und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
- Berührungsängste seitens der Eltern und der Schule 
- Wie lässt sich die Teilnahme an schulischen Veranstaltungen wie z.B. 

Sportunterricht, Ausflüge, Klassenfahrten etc. für alle zufrieden stellend 
gestalten? 

 
 
ReferentInnen des Seminars 
 
Willy Hagelstein 
Willy Hagelstein, Experte für OI, selbst Betroffener 
 
Marit Hamer 
Marit Hamer, Dipl. Sozialpädagogin, Mutter eines betroffenen Kindes 
 
Behindertenbeauftragter einer Schule des jeweiligen Bundeslandes 
 
 
Die Deutsche OI-Gesellschaft bietet diesen Fortbildungstag an: 
 
Hamburg, 13.2.2010, Anmeldeschluss 12.1.2010  
Regensburg, 1.5.2010, Anmeldeschluss 24.3.2010 
Stuttgart, 3.7.2010, Anmeldeschluss 28.5.2010  
Potsdam, 25.9.2010 , Anmeldeschluss: 24.8.2010 
Frankfurt a.M., 20.11.2010, Anmeldeschluss 15.10.2010 



  
jeweils von 09:00 bis ca. 16:00 Uhr  
 
Gebühr   70,-- €  
Im Preis enthalten: ein Mittagessen, eine Kaffeepause sowie die Seminargebühr 
 
Diese Veranstaltung kann in einigen Bundesländern von der Schulleitung als 
Fortbildungsmaßnahme anerkannt und finanziell unterstützt werden. In einigen 
Bundesländern wird sie auf Antrag von den Kultusministerien als Fortbildung 
anerkannt. Die Beantragung dafür wurde bereits veranlasst. 
 
Anmeldeunterlagen und nähere Informationen  
 
Deutsche Gesellschaft für Osteogenesis imperfecta (Glasknochen) Betroffene e.V. 
- Beratungsstelle-  
Frau G. Schmidt 
Bei den Mühren 82 
20457 Hamburg 
Tel: 040-69087200 
Fax: 040-69087199 
info@oi-gesellschaft.de 
 
Bürozeiten:  
Mo u. Di 9-13 Uhr 
Do 13-16.30 Uhr 
 
oder auf unserer Internetseite: 
www.oi-gesellschaft.de 
 
Dieses Projekt wird gefördert mit finanziellen Mitteln der DAK 
 


